
 

 

 

Mitteilungen des Arbeitskreises an    
 

der Staatlichen Vogelschutzwarte Hamburg 
 
in Zusammenarbeit mit dem NABU-Landesverband Hamburg, der OAG-SH/HH, 

dem DJN und dem Förderverein Tierartenschutz in Norddeutschland e. V. 

 
08/2012 

 

Zum nächsten Vortragsabend laden wir ein! Er findet statt am Montag, den 20.08.2012 
um 19.00 Uhr im Großen Hörsaal des Biozentrums Grindel (ehemals Zoologisches  
Institut), Martin-Luther-King-Platz 3, Hamburg. 
 
 
Programm am Vortragsabend 

 
Aus der Atlasarbeit des AK VSW HH – Ein aktueller, „doppelter Atlas“ für 

Hamburg und die Umgebung  

 
Ende des Jahres 2012 wird der bundesdeutsche Brutvogelatlas „ADEBAR“ erscheinen. 
Vier Jahre lang wurden 2005 bis 2008 erstmals die Brutvögel in ganz Deutschland 
erfasst. Der Arbeitskreis hatte dabei sein „Berichtsgebiet“ und damit insgesamt 80 
Messtischblatt-Viertel von jeweils etwa 30 km² Größe „unter seinen Fittichen“. Parallel 
dazu haben wir in den letzten Jahren auch unsere städtischen Atlaskartierungen im 
Quadratkilometerraster fortsetzen können. Zum 50-jährigen Jubiläum des Arbeitskreises 
wird im Rahmen eines Bandes der „Hamburger avifaunistischen Beiträge“ in einer 
aktuellen Zusammenschau beider Atlasprojekte erstmals eine flächendeckende Übersicht 
der Verbreitung aller Brutvögel nicht nur innerhalb der Stadtgrenzen, sondern für das 
gesamte Berichtsgebiet vorgelegt werden. Auf dem Vortragsabend im August stellen wir 
dazu erstmals ausgewählte Ergebnisse vor. 
 ALEXANDER MITSCHKE 
 
Aktuelles vogelkundliches Geschehen ALEXANDER MITSCHKE 

 

 

 

ACHTUNG NEU!!!! 

 

Vorankündigung: Programm am Vortragsabend am 17. September 2012 19.00 Uhr 

 
Aus dem Leben der „seltsamen“ Lachseeschwalben  DR. MARKUS RISCH 
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Mit dem Arbeitskreis auf Sommerexkursion am 18.6.2012 

 

 
 
Tagsüber zeigte sich der Sommer 2012 noch von seiner „spannenden Seite“ mit 
kräftigem und böigem Südwestwind, aber in den Abendstunden setzten sich rechtzeitig 
zum Beginn unserer Exkursion zunehmend ruhige, sonnige Bedingungen durch. So 
kamen die rund 20 Teilnehmer unserer diesjährigen Sommerexkursion unter der 
fachkundigen Leitung von IRENE POERSCHKE und KRZYSZTOF WESOLOWSKI in den 
Genuss einer stimmungsvollen Wanderung durch eines der schönsten 
Naturschutzgebiete des Hamburger Raums. Der Duvenstedter Brook empfing uns am 
Südrand gleich zu Beginn mit ein bis zwei rufenden Wachtelkönigen, bevor wir im 
schönsten Abendlicht dem Baumfalken bei der Libellenjagd zuschauen konnten. 
Schwarzkehlchen gab es in den halboffenen Moorflächen verschiedentlich zu 
bewundern, und ein Kuckuck ließ sich auf einer niedrigen Birke sitzend ausgiebig 
betrachten. Derweil zogen Große Brachvögel truppweise in westliche Richtung überhin. 
Nicht allen Kranichen gelang es, sich vor den Blicken der Ornithologen-Schar zu 
verbergen. Ungewöhnlich waren große Schwärme hoch über dem Brook kreisender 
Saatkrähen, deren Brutplätze Gegenstand einiger Spekulation waren. Mit zunehmender 
Dämmerung ließen sich erneut der Wachtelkönig und schließlich auch balzfliegende 
Waldschnepfen hören. Auch die (nicht anwesenden) Nicht-Ornithologen wären auf ihre 
Kosten gekommen: Damwild ließ sich gleich „rudelweise“ betrachten, 
Zwergfledermäuse und Abendsegler sausten uns um die Köpfe, und Waldhyazinthen am 
Wegesrand sowie eine pechschwarze, arg verspätete Kreuzotter mitten auf dem Weg 
bildeten weitere Höhepunkte dieser gelungenen Exkursion. Wir bedanken uns daher 
nochmals ganz herzlich bei Irene und Krzysztof für die tolle Führung! 

ALEXANDER MITSCHKE 
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Zur Ankunft der Zugvögel in Zeiten des Klimawandels  

 
15. Nachtigall (Luscinia megarhynchos) 

 
Die Nachtigall ist die (bisher) einzige Art, die so gut gemeldet wurde, dass durchgängig 
alle Jahre bis 1950 für die Erstbeobachtungen auswertbar sind. Die Art hat ihren 
Verbreitungsschwerpunkt im Elbtal; sie besiedelt gern Gebüschzonen in halboffener 
Landschaft. Im Berichtsgebiet hat der Bestand seit 1950 deutlich abgenommen. Die 
Nachtigall ist ein nächtlicher Langstreckenzieher; der Wegzug erfolgt Anfang August 
bis September in Richtung SW. Überwinterungsgebiete sind die Feuchtsavannen, 
Galeriewälder und Regenwaldränder in West- und Zentralafrika von Oktober bis März. 
Der Heimzug setzt Ende März ein, und die ersten Individuen erreichen Mitteleuropa 
Mitte April. Die Ankunft im Berichtsgebiet war früher Ende April/Anfang Mai, jetzt 
Mitte/Ende April, ausnahmsweise erste Aprildekade. Die bisher früheste Beobachtung 
erfolgte am 9.4.1998, Sinstorf (A. Molzahn). 

 

Daten aus der älteren Literatur (Erstbeobachtungen): 
 

Zeitraum Mittelwert/Median Spanne Autor 

1876 - 1881, 
1883 - 1884  24./25.4. 17.4. - 02.5. Böckmann in Krohn, 1924 
aus 29 Jahren 27./28.4.  17.4. - 08.5. Dietrich, 1928 
1926 - 1935 02.5. 01.5. 24.4. - 16.5. Hennings, 1937 
1948 - 1957 30.4. 27.4. 17.4. - 04.5. Bruns, 1961 
 

Alle Arbeitskreisdaten (systematische, unsystematische und solche aus Bruns (1961), 
wenn sie früher lagen: Bei dieser Art konnten die Daten seit 1955 für die Erst- und 
Zweitbeobachtung mit ausgewertet werden, also insgesamt 54 Jahre. 
 
 Erstbeobachtung Zweitbeobachtung Ankunft des 20. Ind.1) 
Zeitraum Median/Spanne Median/Spanne Median/Spanne 

1955 - 1965 26.4./17.4. - 09.5. 30.4./18.4. - 09.5. 
1966 - 1976 26.4./14.4. - 02.5. 27.4./19.4. - 04.5. 07.5./24.4. - 11.5. 
1977 – 1986 27.4./15.4. - 07.5. 29.4./23.4. - 08.5. 10.5./06.5. - 18.5. 
1987 - 1997 22.4./13.4. - 29.4. 22.4./17.4. - 30.4. 27.4./21.4. - 06.5. 
1998 - 2008 19.4./09.4. - 24.4. 21.4./14.4. - 26.4. 27.4./24.4. - 01.5. 
 
1) Auswertungsmethode: Bei mehreren Meldungen für dieselbe Koordinate wurde nur 
der Höchstwert, bei späteren noch höheren nur die Differenz berücksichtigt. 

 
Gegenüber den 1950/60er Jahren kommen die ersten Vögel 7-11 Tage, gegenüber den 
1960/70er Jahren 7-8 Tage, gegenüber den 70/80er Jahren 8-10 Tage, gegenüber den 
80/90er Jahren 1-3 Tage früher an; die Verfrühungen sind signifikant. Die Population 
kommt 10 Tage früher an gegenüber den 1950/60er Jahren¸ die Verfrühung ist 
hochsignifikant. Die Korrelationen der Ankunftsreihen sind ebenfalls signifikant. 
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Vergleich der bisher ausgewerteten Arten 

Ankunft: 1966-76 / 1998-2008  /  Verfrühung: 1966-76; 1998-2008 

 
Ankunft Erstbeob. Verfrüh. Zweitbeob. Verfrüh. 20. Ind. Verfrüh. 
(Median)  Tage/Jahr  Tage/Jahr  Tage/Jahr 
  66-76/87-08  66-76/87-08  66-76/87-08 
 66-76/98-08  66-76/98-08  66-76/98-08  
Kuckuck 23.04./21.04. 0,02 30.04./22.04. 0,16 10.05./01.05. 0,20***  

Teichrohrs. 01.05/21.04. 0,61*** 04.05./25.04. 0,65*** 19.05./04.05 0,64*** 

Sumpfrohrs. 09.05/01.05. 0,20* 11.05./03.05. 0,21*** 24.05./12.05. 0,31*** 

Gartengrasm. 22.04./18.04. 0,16 28.04./21.04. 0,19* 13.05./01.05. 0,39*** 

Klappergrasm. 18.04./10.04. 0,25* 18.04./14.04. 0,16 27.04./20.04. 0,19** 

Dorngrasm. 28.04./17.04. 0,24** 01.05./22.04. 0,21** 10.05./30.04. 0,27*** 

Mönchsgrasm. 11.04./27.03. 0,53*** 12.04./29.03. 0,53***  25.04./10.04. 0,47*** 

Trauerschn. 17.04./18.04.  0,07 20.04./18.04. 0,12 03.05./30.04. 0,05 

Grauschn. 27.04./26.04. 0,09 27.04./01.05. 0,11 23.05./09.05. 0,33*** 

Zilpzalp 17.03./09.03. 0,16 22.03/11.03. 0,28** 02.04/18.03. 0,47** 

Fitis 31.03./26.03. 0,16 05.04./30.03. 0,22** 17.04./07.04. 0,22** 

Waldlaubsänger 20.04./17.04. 0,11 24.04./20.04. 0,13 03.05./28.04. 0,13* 

Gartenrotsch. 05.04./03.04. 0,08 15.04./06.04. 0,15 25.04./19.04. 0,12* 

Hausrotschw. 16.03./07.03 0,08 24.03./17.03. 0,15 13.04./29.03. 0,41** 

Nachtigall 26.04./18.04. 0,18* 27.04./21.04. 0,22** 06.05./27.04. 0,28*** 

* je mehr Sterne, desto höher ist die Signifikanz 

Bei folgenden Arten konnten Daten vor 1966 ausgewertet werden: 
 
Trauerschnäpper: 

(1948-2008: Median Erstbeob.: 18.4.; Verfr.: 0,05;   Zweitbeob.: 20./21.4.; Verfr.:       0,05) 

Grauschnäpper: 

(1955-2008: Med. Erstbeob.: 26./27.4; Verfr.: 0,11;   Zweitbeob.: 02.05.; Verfr.:        0,14**) 

Zilzalp: 

(1955 – 2008, ohne 1977 – 1986, = 44 Jahre: 

Median Erstbeob.: 15./16.3.; Verfr.:  0,23**       Zweitbeob.: 20./21.3., Verfr.:  0,29***) 

Fitis: 

(1955-2008, ohne 1979-81 = 51 Jahre: 

Median der Erstbeob.: 02.04 Verfr.: 0,24***      Zweitbeob.:  05.04., Verfr.:     0,26***) 

Nachtigall: 

(1950-2011 = 62  Jahre: 
 
Median der Erstbeob.: 23.04.   Verfr: 0,19***     Zweitbeob.: 26.04.           Verfr.:  0,22***) 
 
 HEINKE MULSOW 
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Zur Ankunft der Nachtigall im Raum Hamburg                                                                    

Zweitbeobachtung und 20. Individuum (1966-76; 1987-2008)
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Internationale Wasservogelzählung 

 
Die Wasservogelzählsaison 2011/2012 ist im Juni zu Ende gegangen. Wir danken allen 
Zählern wieder für ihren unermüdlichen und so wertvollen Einsatz bei der Erhebung der 
Daten. Ich bitte darum, mir die Zählbögen mit den Ergebnissen – sofern nicht schon 
geschehen – demnächst zuzusenden. 
 
Ich möchte Sie bitten, auch in der nun beginnenden Saison 2012/2013 wieder an den 
Wasservogelzählungen teilzunehmen. 
 
Ich wünsche allen Zähler erfolgreiche und ereignisreiche Zählungen mit vielen schönen 
Beobachtungen. 
 
Detlef Schlorf  
Erlenstr.8 
22529 Hamburg 
Tel. 56 46 18 
E-Mail: Deschlorf@aol.com 
 
Die nächsten Termine sind wie folgt: 
18./19.08, 15./16.09, 13./14.10, 17./18.11, 15./16.12 DETLEF SCHLORF 
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Ergebnisse der Mehlschwalbenerfassung 2012 

 

Von den insgesamt 50 Blöcken konnten 40 in beiden Jahren ganz oder teilweise mit 
Kartierern besetzt werden. Wir danken allen Mitarbeitern ganz herzlich für ihren z. T. 
sehr aufwändigen Arbeitseinsatz! Die Brutsaison ist nun beendet, und wir bitten alle 
Kartierer, ihre Ergebnisse bei den Koordinatoren abzugeben; bitte auch alle Negativ-
Koordinaten melden. 
 

Hamburg-West: Detlef Schlorf, Erlenstraße. 8, 22529 Hamburg; T: 56 46 18 
Detlef.Schlorf@Ornithologie-Hamburg.de. 
 
Hamburg-Ost: Ronald Mulsow, Auf der Heide 55, 22393 Hamburg; T: 6 01 45 71 
Ronald.Mulsow@Ornithologie-Hamburg.de. 
 
 
Ableser für das Hamburger Gänseprojekt im Umland gesucht 

 
In diesem Jahr konnten wieder viele Hamburger Graugansfamilien beringt werden. Die 
blauen Farbringe sind dreistellig und können so aufgebaut sein: 
 

• Zahl-Zahl-Zahl (Bsp.: 375, 454, 812) 
 

• Zahl-Buchstabe-Zahl (Bsp.: 1E5, 4H5, OJ8) 
 

• Buchstabe-Zahl-Zahl (Bsp.: A07, E14, L28) 
 

• Buchstabe-Buchstabe-Zahl (Bsp.: AA3, AG7, AT2) 
 

Die Farbringe werden von oben nach unten abgelesen. 
 

Nach der Schwingenmauser bzw. nach dem Flüggewerden der Gössel verlassen die 
meisten Graugänse das Stadtgebiet und schließen sich Trupps im Umland an. Ein 
Großteil zieht ab Mitte Juni in die Elbmarschen. 
 

Im Stadtgebiet ist mittlerweile vieles über das Gänsevorkommen bekannt. Doch sobald 
die Trupps abziehen bleiben viele der beringten Vögel bis zur Wiederankunft im Herbst, 
Winter oder Frühjahr verschollen. 
 

• Wo halten sich farbberingte Graugänse im Umland auf? 
 

• Wo sind beliebte Sommer-, Herbst- und Winterrastplätze? 
 

• Wie weit ziehen sie im Sommer die Elbe entlang? 
 

Für Fragen und Hinweise: Simon_Hinrichs@web.de oder Tel.: 040/796 900 55 
 

SIMON HINRICHS 
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Fragen und Hinweise für das Beobachten und Codieren im August  

 
• Der Monat Juli 2012 war mit 135 Liter (HH-Langenhorn) sehr niederschlagsreich - 
aber die Juli-Monate 2005 waren mit 172 und 2007 mit 187 Litern sehr viel feuchter. 
Gibt es zusätzliche nasse Niederungen für die Rast von Bekassine & Co? 
 

• Bei welchen weiteren Arten werden jetzt noch Brut- bzw. Nistaktivitäten 
festgestellt (z. B. Ringeltaube, Haussperling, Mehlschwalbe)? 
 

• Im August ist noch Zeit, Brutnachweise bei Nilgänsen, Zwergtauchern und 
Reiherenten zu erbringen. Bitte Familiengröße und geschätztes Alter der Pulli 
angeben. 
 

• Im Hamburger Raum beginnt im Juli der Durchzug der Seeschwalben sowie 
Zwergmöwen und strebt dem Höhepunkt entgegen. Bitte bei sämtlichen 
Beobachtungen auf die Alterskleider achten und codieren. 
 

• Der Weg- und Durchzug unterschiedlicher Limikolen (so manche Seltenheit kann 
darunter sein) hält an. Häufig ist ein zeitlich getrennter Durchzug unterschiedlicher 
Altersstufen zu bemerken. Daher gilt die Bitte, auf die verschiedenen Kleider zu 
achten und diese zu melden. 
 

• Ab der 2. oder 3. August-Dekade ist mit Durchzug der insektenfressenden Greife wie 
Baumfalke und Wespenbussard zu rechnen - vielleicht auch mal wieder mit 
Rotfußfalken. 
 

• Wann verlassen die Mauersegler ihre Kolonien? Dies geschieht meist schlagartig. 
Aber die nordischen Durchzügler erscheinen z. T. später, und vor allem bei 
Schlechtwetter ist an Gewässern wie der Außenalster, dem Mühlenberger Loch und 
anderen mit Ansammlungen zu rechnen. 
 

• Ein Großteil der mitteleuropäischen Schwarzkopfmöwen verbringt die Nachbrutzeit 
an der französischen Ärmelkanalküste bei Le Portel. Hamburger Möwen zieht es 
auch nach Großbritannien wie Ringablesungen zeigen. Der Wegzug aus dem 
Hamburger Raum verlief in den letzten Jahren eher unauffällig. Gibt es jetzt noch 
aktuelle Beobachtungen? 
 

• Im Bereich der Vier- und Marschlande wird der Bestand der Schleiereulen seit 
Jahren von C. Mühlenfeld regelmäßig erfasst. Nach jährlichen Funden von 
Rupfungen und Verkehrsopfern ist auch im Kreis Pinneberg mit einem größeren 
Bestand zu rechnen. Wer kontrolliert geeignete Höfe? 
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• Im Gegensatz zu den jahreszeitlichen Erstbeobachtungen ist es naturgemäß 
schwieriger, auch die Letztbeobachtungen und die Letztgesänge zu vermerken. Da 
jetzt für einige Arten bereits der Wegzug begonnen hat, sollte versucht werden, die 
jeweils letzten Beobachtungen zu codieren. 
 

• Wo befinden sich im Reet oder Schilf Schlafplätze von Stelzen und 
Rauchschwalben? 
 

• Fahrten auf der Unterelbe z. B. mit der Schulau-Lühe-Fähre oder ab St. Pauli-
Landungsbrücken bis Stadersand können in Westwind-Zeiten auch frühe 
Raubmöwen und Ansammlungen von Seeschwalben und Zwergmöwen bringen. In 
den kommenden Wochen sammeln sich wieder große Mengen Lachmöwen an der 
Unterelbe - wer hat Lust, die zu zählen? 

  BERNHARD KONDZIELLA, JÜRGEN DIEN 
 
 

Schiffsfahrten auf der Unterelbe - bis zum 3.10.2012 

 
Die HADAG Seetouristik und Fährdienst AG bietet jetzt Schiffsfahrten nach Stadersand 
an - früher bis Lühe. Ornithologisch sind diese „Schiffsreisen“ vor unserer Haustür 
wirklich zu empfehlen; denn von Juli bis September ist auf der Unterelbe die Zeit der 
Fluß-, Küsten-, Trauer- und Zwergseeschwalben sowie der Zwergmöwen; siehe hierzu 
auch Garthe, S. (1993): Möwen und Seeschwalben auf der Unterelbe zwischen Hamburg 
und Pagensand 1987 bis 1991. Corax 15: 261 - 269. 
 
Hin- und Rückfahrtzeit: 
 

 ab Landungsbrücken: sa, so und feiertags 11.20 Uhr  bis 3.10.2012 
 zurück ab Stadersand: sa, so und feiertags 14.00 Uhr  bis 3.10.2012 
 
Eine Fahrt dauert ca. 2,5 Stunden; Preis für Hin- und Rückfahrt beträgt 30 €. Da keine 
weiteren Fahrten angeboten werden, muß man mit demselben Schiff zurückfahren. 
Zwischenstationen sind: Blankenese, Willkomm Höft Wedel und Lühe. 
 
Für die codierte Auflistung von Unterelbe-Beobachtungen haben wir die folgenden 
Abschnitte festgelegt: 
    Planquadrat 

 St. Pauli, Landungsbrücken - Neumühlen ......................................... 62 34 

 Neumühlen - Mühlenberger Loch............................ 57 35 

 Mühlenberger Loch....................................................................................... 53 34 

 Mühlenberger Loch - Hamburger Yachthafen (Wedel) ........ 47 36 

 Hamburger Yachthafen, (Wedel) - Lühesand, Nordspitze......................... 41 39 

 Lühesand, Nordspitze - Pagensand, Südspitze ......................... 34 46 

 Pagensand, Südspitze - Pagensand, Nord................................. 33 51 
 

HANS-HERMANN GEIßLER 
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Veranstaltungshinweise 

 
Ausstellung „Vögel, Kiter, Wellenreiter“ 

Aquarelle über den Traum vom Fliegen und das Leben im Sumpf von Monika 
Weckenbrock, 02. - 28. August im Infohaus Duvenstedter Brook (Di - Fr 14-17 Uhr, Sa 
12.00 - 18.00 Uhr, So 10.00 - 18.00 Uhr) 
 
Samstag, den 11.08.2012 15.00 Uhr: 
Naturkundliche Führung auf der Mellingburger Schleife NBAU Alstertal  
Treffpunkt: NABU-Infotafel vor der Scheune des Hotels Mellingburger Schleuse 
 
Samstag, den 11.08.2012 16.00 Uhr: 
Naturkundliche Führung Im NSG Moorgürtel Pflanzen, Tiere und Landschaft NABU 
Süd 
Treffpunkt: S-Bahnhof Fischbek (Nordausgang), weitere Infos: R. Kues Tel. 764 46 81 
 
Sonntag, den 12.08.2012 10.00 Uhr: Sommerfest im Duvenstedter Brook 
NABU und NAJU bieten ein buntes Programm für Jung und Alt 
Infohaus Duvenstedter Brook, Duvenstedter Triftweg 140 
 
Mittwoch, den 15.08 (16.00 Uhr) u. 05.09.12 (14.00 Uhr): Die Vögel der Wedeler 
Marsch 
Beobachtungen von Gastvögeln an der Kleinentnahmestelle und im Fährmannssander 
Watt, M. Sommerfeld NABU Hamburg 
Treffpunkt: Carl Zeiss Vogelstation Wedel.  Kosten 4 €, NABU Mitglieder 2 € 
 
Samstag, den 01.09.12 (16.00 Uhr): Diavortrag „Bruterfolg der Seeadler im 
Heuckenlock“ von G. Brodowski 
Ort: Schützenverein Moorwerder, Bauernstegel 16 
 
Sonntag, den 02.09.12 12.00 Uhr Vernissage zur Ausstellung „Küsten Schleswig-
Holstein“, Fotos der Nord- und Ostsee von D. Ackermann 
Die Ausstellung ist bis zum 03.10.2012 im Infohaus Duvenstedter Brook (Di-Fr 14-17 
Uhr, Sa 12-18 Uhr, So u. Feiertags 10-18 Uhr) zu sehen. 
 
 Für den Arbeitskreis 
 
  
 
 
 
 
 
 

Sven Baumung, Hüllenkamp 29, 22149 Hamburg, 0 40 / 672 19 29 
Sven. Baumung@ornithologie-hamburg.de 

Bianca Krebs, 0 40 / 4 28 40-33 79 (montags bis donnerstags), Bianca.Krebs@bsu.hamburg.de 

Anlagen 
-  Aktuelle Beobachtungen 
-  Wir lasen in BTOnews 
-  Fragebogen 

     



 

Ornithologische Beobachtungen au dem Hamburger Raum 

 
Die Beobachtungen aus den Monaten Juni und Juli betreffen zu einem Großteil noch die Brutzeit der 
Vögel. Dabei ergaben sich Hinweise auf eine langsame, weitere Ausbreitung der Kanadagans, für die 
erfolgreiche Bruten auch außerhalb der Verbreitungsschwerpunkte entlang der Alster bzw. in den Vier- 
und Marschlanden bekannt wurden (Öjendorfer See, Kupferteich Wohldorf, Alte Süderelbe). Nicht 
alljährliche Brutnachweise liegen für Tafelente (Wedeler Marsch/PI, Öjendorfer Park) und Schellente 
(Trittau/OD) vor. Vergleichsweise zahlenstark vertreten in der Saison 2012 war die Wachtel, von der 
u. a. jeweils sechs Rufer in Neuland, rund um das NSG Schlappenmoor/SE und in der Unteren 
Seeveniederung/WL dokumentiert wurden. Erstmals erfolgreich hat der Seeadler im Heuckenlock 
gebrütet. Auch der Wanderfalke hat sich seit 2010 als Brutvogel in Hamburg fest etabliert: aktuell 
liegen allein aus dem Hamburger Hafen, aus Allermöhe und von der Petrikirche in der Innenstadt 
sieben Nachweise erfolgreicher Bruten vor. Als dritter „Großvogel“ zeigt der Kranich 
Ausbreitungstendenzen, die am westlichen Rand Hamburgs 2012 zu zwei erfolgreichen Bruten 
(Buttermoor/PI; Schnaakenmoor) geführt haben. Nach Jahren mit schwachem Auftreten zeigte sich 
2012 auch für den Wachtelkönig als vergleichsweise gutes Brutjahr, u. a. wurden fünf Rufer im NSG 
Schlappenmoor/SE, acht Rufer in Gut Moor, sechs Rufer in der Unteren Seeveniederung/WL und vier 
Rufer in der Oberalsterniederung/SE nachgewiesen. Aus der Wedeler Marsch/PI stammt 
typischerweise eine Julimeldung über zwei rufende Tüpfelsumpfhühner im Außendeichsbereich. Für 
den Austernfischer deuten Beobachtungen im Bereich der Wallanlagen und des Heiligengeistfeldes 
auf eine erneute Flachdachbrut in St. Pauli hin. Überaus erfreulich ist auch der selten gewordene 
Nachweis einer erfolgreichen Brut mit zwei Jungvögeln für die Uferschnepfe im Landschaftskorridor 
Allermöhe. Aus den Holmer Sandbergen stammt eine Meldung über fünf balzfliegende 
Waldschnepfen und damit ein unerwartet zahlenstarkes Vorkommen in diesem eher trockenen, 
ehemaligen Dünengebiet. Seltene Hinweise auf mögliche Brutvorkommen gelangen für Turteltaube 
(NSG Schlappenmoor) und Wendehals (Klein-Hansdorf/OD). Brutnachweise der Schleiereule liegen 
für die Oberalsterniederung/SE, Dassendorf/RZ und Kirchwerder vor. Aus dem Sachsenwald stammen 
ein Reviernachweis des Raufußkauzes sowie zwei Brutnachweise des Sperlingskauzes! Für den 
Ziegenmelker liegen bisher nur zwei Gesangsfeststellungen aus der Fischbeker Heide bzw. vom 
Gelände des westlich angrenzenden, ehemaligen Standortübungsplatzes vor. Im Jenischpark gelang 
nach mehrjährigen Rufnachweisen jetzt ein Brutnachweis des Mittelspechtes in unmittelbarer Nähe 
eines Weges. Die Beutelmeise hat sich dagegen als Brutvogel weitgehend aus dem Hamburger Raum 
zurückgezogen. Letzte „Rückzugsgebiete“ befinden sich auf den Elbinseln und in den 
Unterelbemarschen (Pagensand/PI, Hetlinger Schanze/PI, Pinnaumündung/PI, Bishorst/PI) bzw. in der 
Winsener Marsch/WL (Ziegeleiteiche Drage/WL, Eichholz/WL, Kleientnahme Krümse/WL). 
Vergleichsweise stark ausgeprägt war 2012 das Vorkommen des Schlagschwirls, der im Hamburger 
Raum ebenfalls seine westliche Verbreitungsgrenze erreicht. Weiterhin selten ist der Rohrschwirl, 
welcher aktuell von der Kleinentnahme Krümse/WL und erstmals auch aus dem Himmelmoor/PI 
gemeldet wurde. Auch der Drosselrohrsänger brütet als Art mit kontinentaler Verbreitung im 
Hamburger Raum nicht mehr regelmäßig. Gesangsnachweise stammen aktuell vom Öjendorfer See (am 
1.6. sogar zwei Sänger) und vom Hetlinger Schanzsand/PI, dazu wurde am 27.7. ein Vogel in der Reit 
gefangen und beringt. Zu den seltenen Singvögeln im Hamburger Raum gehören außerdem 
Sperbergrasmücke (23.6. 1 Sänger bei Stapelfeld/OD, „neuer Ort“), Zwergschnäpper (1 Sänger 
Wohldorfer Wald), Steinschmätzer (mit überraschenden Brutzeitfeststellungen in der Wedeler 
Marsch/PI und im Duvenstedter Brook), Karmingimpel (typische Nachweise von den Elbinseln der 
Unterelbe - Pagensand/PI und Schwarzzonnensand/STD - sowie aus dem Außendeichsgelände vor 
Hetlingen/PI) und Ortolan (13./14.6. 1 Vogel Kleientnahme Krümse/WL). 
 
Eine Sommerbeobachtung liegt vom 28.7. für die Ringelgans aus der Wedeler Marsch/PI vor. Größere 
Mauseransammlungen der Kanadagans gab es an der Alster (Schwanenwik) mit 117 Vögeln sowie auf 
dem Kleinen Brook mit 520 Vögeln. Die wohl größte Mauseransammlung der Graugans stammt vom 
Hetlinger Schanzsand/PI, wo am 6.6. 1.400 Vögel gezählt wurden. Nach Abschluss der vierwöchigen 
Phase der Flugunfähigkeit kam es auch in Groß Moor/WL (12.7. 780 Vögel) und in der Winsener 
Marsch/WL rund um die Kleientnahmestelle (17.7. 1.200 Vögel) zu großen Ansammlungen im 
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Grünland. Im Vergleich dazu halten sich die Nichtbrütertrupps der Nilgans (maximal 50 Vögel Steller 
See/WL; 53 Vögel Hetlinger Schanzteich/PI) noch sehr „im Rahmen“. Seit Jahren im Bestand 
zunehmend ist das Rastvorkommen der Schnatterente, welches im Juni vor allem in den 
Süßwasserwatten des Mühlenberger Lochs (21.6. 410 Vögel) und des Holzhafens (7.6. 180 Vögel) 
ausgeprägt war. Auffällig viele Sommerbeobachtungen gelangen 2012 für die Pfeifente (Öjendorfer 
See, Die Hohe, Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI, Steller See/WL). Auch die sommerlichen 
Meldungen von Spießenten (Himmelmoor/PI, Holzhafen, Fährmannssander Watt/PI) sind 
erwähnenswert. Aus dem Rahmen des Üblichen fallen auch sechs Schellenten am 21.6. auf dem 
Hetlinger Schanzteich/PI und vergleichsweise viele Sommerdaten des Schwarzhalstauchers mit 
maximal 12 Vögeln am 17.7. auf dem Steller See/WL. Sommerbeobachtungen des Fischadlers 
nehmen im Zuge der langsamen Ausdehnung des ostdeutschen Verbreitungsgebietes nach 
Niedersachsen zu: Meldungen liegen 2012 für die Winsener Marsch/WL, Pagensand/PI, Alte 
Süderelbe, den Duvenstedter Brook und die Pinnaumündung/PI vor. Unklar ist der Status von 
Junibeobachtungen der Wiesenweihe südlich des Duvenstedter Brooks (Rotwegen/OD), von 
Pagensand/PI und aus der Wedeler Marsch/PI. Ungewöhnlich war auch die Feststellung von 42 
Austernfischern Anfang Juni in Groß Moor/WL, sowie die großen Ansammlungen von 
Sandregenpfeifern im Fährmannssander Elbwatt/PI (9.7. 92 Vögel, 19.7. 70 Vögel). Daneben 
verdienen unter den Meldungen bereits wieder auf dem Wegzug befindlicher Limikolen die Nachweise 
von elf Pfuhlschnepfen (20.7. Wedeler Marsch/PI), zwei Odinshühnchen (4.6. Wedeler Marsch/PI, 
bei Niedrigwasser im Watt Nahrung suchend!) und einem Knutt (21.7. Wedeler Marsch/PI) besondere 
Erwähnung. Der Unterelberaum hielt eine Reihe weiterer Besonderheiten für den Ornithologen bereit: 
So schwamm am 21.7. eine unbestimmte Raubmöwe vor dem Schwarztonnensand/STD, und 
Brandseeschwalben tauchten bei Kollmar/IZ (19.7.) sowie vor der Wedeler Marsch/PI (25.7.) auf. 
Ungewöhnlich waren auch eine Zwergmöwe am 29.6. im Himmelmoor/PI sowie größere 
Ansammlungen von Heringsmöwen im Hamburger Hafen (10.6 25 Vögel Toller Ort) und im 
Himmelmoor/PI (16.6. 20 Vögel). Schließlich sollen unter den Beobachtungen von Gastvögeln noch 
ein seltener Sommernachweis einer Sumpfohreule (14.6. Winsener Marsch/WL) und große 
Schlafplatzansammlungen von Rauchschwalbe (26.7. 5.000 Vögel, Duvenstedter Brook) und Star 
(29.7. 24.000 Vögel Wedeler Marsch/PI) Erwähnung finden. 
 
In Juni und Juli wird das Vogelzuggeschehen durch Limikolen und Möwen dominiert. Auffallend war 
dabei das vergleichsweise zahlenstarke Auftreten des Regenbrachvogels u. a. mit einer nächtlichen 
Zugfeststellung in der Oberalsterniederung/SE und einer beachtlichen Truppgröße von 23 Vögeln am 
29.7. über der Wedeler Marsch/PI. Eine Besonderheit stellte auch eine Raubseeschwalbe dar, die am 
20.7. rufend über dem Niendorfer Gehege kreiste! 
 
Auch die Sommermonate halten immer Überraschungen und Beobachtungen seltener Vogelarten 
bereit. So wurde am 12.6. in Moorburg direkt an der A7 ein Rallenreiher beobachtet. Am 15.7. zog ein 
Adlerbussard über Rellingen/PI in südöstliche Richtung. Ein Teichwasserläufer hielt sich am 22.7. 
im Holzhafen auf. Weißbart-Seeschwalben fanden sich an den Abgrabungsgewässern in der Winsener 
Marsch/WL und Wedeler Marsch/PI sowie auf dem Hahnöfersand/STD ein. Im Vergleich zu jener Art 
fiel das sommerliche Auftreten der Weißflügel-Seeschwalbe mit lediglich einer Feststellung am 20.6. 
an der Kleientnahmestelle Krümse/WL 2012 sehr spärlich aus. 
 
Meldungen von Schneegans (Haseldorfer und Wedeler Marsch/PI), Streifengans (Haseldorfer und 
Wedeler Marsch/PI, Ammersbek), Rostgans (Wedeler Marsch/PI), Mandarinente (Krupunder See/PI, 
Stenzenteich/OD, Stadtparksee, Jenischpark) und Brautente (Eppendorfer Mühlenteich) dürften 
weitgehend Gefangenschaftsflüchtlinge betreffen. 
 ALEXANDER MITSCHKE 
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 7 Höckerschwäne 03.06.2012 Neuland/HH; Paar mit Juv. Rupnow, G. 
 6 Höckerschwäne 23.06.2012 Alte Süderelbe/HH; Paar mit Juv. Rupnow, G. 
 63 Höckerschwäne° 26.07.2012 Haseldorfer Binnenelbe/PI Waldeck, M. 
 2 Singschwäne° 01.06.2012 Wulfsdorf/OD Harder, T. 
 2 Singschwäne° 02.06.2012 Wulfsdorf/OD Harder, T. 
 2 Singschwäne° 05.06.2012 Wulfsdorf/OD Nissen, C. 
 2 Singschwäne° 08.06.2012 Nienwohlder Moor/OD; rufend Berg, J. W. 
 1 Singschwan° 16.06.2012 Ammersbek / Wohldorfer Friedhof/HH Wesolowski, K. 
 1 Ringelgans° 28.07.2012 Fährmannssander Elbwatt/PI Bindrich, F. 
 7 Kanadagänse 11.05.2012 Öjendorfer See/HH; Paar mit Pulli Tafelsky, G. 
 35 Kanadagänse° 02.06.2012 Appen-Etz/PI Drahl, B. 
 7 Kanadagänse 09.06.2012 Kupferteich/Wohldorf/HH; Paar mit Juv. Paulsen, U. 
 42 Kanadagänse° 23.06.2012 Außenmühlenteich/HH Kohlmann, H. 
 27 Kanadagänse 30.06.2012 Alte Süderelbe/HH; 3 Paare mit Juv. Rupnow, G. 
 117 Kanadagänse° 10.07.2012 Alster, Schwanenwik/HH Hellberg, T. 
 32 Kanadagänse° 17.07.2012 Kleientnahme Krümse/WL Schumacher, H.-U. 
 75 Kanadagänse° 20.07.2012 Alsterpark, Alstervorland/HH Wesolowski, K. 
 520 Kanadagänse° 22.07.2012 Kleiner Brook/HH Poerschke, I. 
 4 Weißwangengänse 27.05.2012 KESt Winsener Marsch/WL Paulsen, U. 
 6 Weißwangengänse° 02.07.2012 Kleiner Brook/HH Hinrichs, S. 
 1400 Graugänse° 06.06.2012 Hetlinger Schanzteich/PI Belzer, K. 
 780 Graugänse 12.07.2012 Groß Moor/WL; Trupp Rupnow, G. 
 1200 Graugänse° 17.07.2012 Kleientnahme Krümse/WL Schumacher, H.-U. 
 1 Schneegans° 17.07.2012 Twielenflether Sand/PI Belzer, K. 
 1 Schneegans° 21.07.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Zirpel, S. 
 1 Schneegans° 25.07.2012 Hetlinger Schanzteich/PI Waldeck, M. 
 1 Streifengans° 21.06.2012 Hetlinger Schanzteich/PI Kandolf, M. 
 1 Streifengans° 16.07.2012 Ammersbek/HH Wesolowski, K. 
 1 Streifengans° 24.07.2012 Wedeler Marsch: Giesensand/PI Hinrichs, S. 
 13 Nilgänse 14.06.2012 Billwerder Bucht/HH; Paar mit Juv Netzler, N. 
 50 Nilgänse° 22.07.2012 Steller See/WL Ahrens, I. 
 53 Nilgänse° 25.07.2012 Hetlinger Schanzteich/PI Bindrich, F. 
 36 Brandgänse 06.06.2012 Peute/HH; 2 Weibchen und Pulli Rupnow, G. 
 22 Brandgänse 06.06.2012 Peute/HH; 2 Weibchen mit Pulli Rupnow, G. 
 12 Brandgänse 06.06.2012 Peute/HH; Paar mit Pulli Rupnow, G. 
 232 Brandgänse° 07.06.2012 Holzhafen und Billwerder Bucht/HH Chmill, J. 
 868 Brandgänse° 21.06.2012 Mühlenberger Loch/HH; inkl. 5 "Familien":  
    6p., 2p., 19p., mind. 4p., 7p. Mitschke, A. 
 2 Rostgänse° 19.06.2012 Fährmannssander Elbwatt/PI Hinrichs, S. 
 1 Mandarinente° 01.06.2012 Krupunder See/PI Nissen, C. 
 1 Mandarinente° 20.06.2012 Stenzenteich/OD Rühling, R. 
 1 Mandarinente° 13.07.2012 Stadtparksee/HH; weißes Gefieder! Hinrichs, S. 
 2 Mandarinenten° 18.07.2012 Jenischpark/HH Fick, G. 
 1 Brautente° 30.07.2012 Eppendorfer Mühlenteich/HH Hinrichs, S. 
 76 Schnatterenten 03.06.2012 Holzhafen/HH Laessing, F. 
 180 Schnatterenten° 07.06.2012 Holzhafen und Billwerder Bucht/HH Chmill, J. 
 410 Schnatterenten° 21.06.2012 Mühlenberger Loch/HH Mitschke, A. 
 5 Pfeifenten° 13.06.2012 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K. 
 1 Pfeifente° 02.07.2012 Die Hohe/HH Hinrichs, S. 
 8 Pfeifenten° 11.07.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Fick, G. 
 3 Pfeifenten° 17.07.2012 Steller See/WL Ahrens, I. 
 150 Krickenten° 21.07.2012 Bishorster Sand/PI Fröbel, F. 
 600 Stockenten° 15.07.2012 Bishorster Sand/PI Fröbel, F. 
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 4 Spießenten° 13.06.2012 Himmelmoor-West/PI Schlorf, M. 
 1 Spießente° 24.06.2012 Holzhafen und Billwerder Bucht/HH Samu, S. 
 3 Spießenten° 26.07.2012 Fährmannssander Watt (zentral)/PI Sommerfeld, M. 
 2 Knäkenten 08.06.2012 Öjendorfer See/HH; Paar mausernd Laessing, F. 
 27 Knäkenten° 25.07.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Bindrich, F. 
 30 Löffelenten° 10.06.2012 Kleinentnahme Krümse/WL Fleischer, M. 
 1 Kolbenente° 18.06.2012 Hetlinger Schanzteich/PI Belzer, K. 
 1 Kolbenente° 11.07.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Fick, G. 
 1 Kolbenente° 30.07.2012 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K. 
 3 Tafelenten° 15.06.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI;  
    frisch geschlüpft Sommerfeld, M. 
 2 Tafelenten° 25.06.2012 Öjendorfer Park -Süd/HH; mit Pullus Hinrichs, S. 
 6 Reiherenten 22.06.2012 Alsterdorf/HH; Alster; 1 Altvogel und Pulli Paulsen, U. 
 24 Reiherenten 24.07.2012 Öjendorfer See/HH; davon 14 Pulli Hoff, H.-J. 
 4 Schellenten° 20.06.2012 Trittau/OD; 4 fast flügge juv Berg, J. W. 
 6 Schellenten° 21.06.2012 Hetlinger Schanzteich/PI Kandolf, M. 
 1 Wachtel 02.06.2012 Rissener Feldmark/HH Laubinger, G. 
 6 Wachteln 04.06.2012 Neuland/HH Rupnow, G. 
 6 Wachteln° 07.06.2012 NSG "Schlappenmoor"/SE Eggert, B. 
 6 Wachteln° 10.06.2012 Untere Seeveniederung/WL Heer, S. 
 3 Wachteln° 19.06.2012 Kleientnahme Krümse/WL Hektor, C. 
 2 Rebhühner° 08.06.2012 Drennhauser Hinterdeich/WL Schumacher, H.-U. 
 5 Zwergtaucher 23.06.2012 Francop/HH; Paar mit Juv. Rupnow, G. 
 1 Zwergtaucher 04.07.2012 Francop/HH; brütend Rupnow, G. 
 2 Zwergtaucher° 05.07.2012 Pinnauniederung NW Quickborn/PI Eggert, B. 
 2 Zwergtaucher° 08.07.2012 Lippsche Kuhlen/HH Harms, F. 
 8 Zwergtaucher° 25.07.2012 Klärwerk Hetlinger Schanze/PI Waldeck, M. 
 5 Rothalstaucher° 05.06.2012 Meilsdorfer Teich/OD Berg, J. W. 
 5 Rothalstaucher° 13.06.2012 Hoisdorfer Teich/OD Fritz, T. 
 5 Rothalstaucher° 14.06.2012 Timmerhorner Teiche/OD; 2 BP Berg, J. W. 
 3 Rothalstaucher° 14.06.2012 Feldmark SW Delingsdorf/OD;  
    1 Paar füttert mind. 1 sehr kleines Pullus Berg, J. W. 
 4 Rothalstaucher° 17.06.2012 Binnenhorster Teich/OD; 1 Paar mit 1 Pullus Berg, J. W. 
 1 Rothalstaucher 23.06.2012 Spülfeld/Moorburg/HH Rupnow, G. 
 1 Rothalstaucher° 29.07.2012 Fährmannssander Watt West/PI Bindrich, F. 
 2 Schwarzhalstaucher° 07.06.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M. 
 2 Schwarzhalstaucher 16.06.2012 Spülfeld/Moorburg/HH; Paar Rupnow, G. 
 1 Schwarzhalstaucher° 20.06.2012 Stenzenteich/OD Rühling, R. 
 1 Schwarzhalstaucher° 30.06.2012 Himmelmoor/PI Eggert, B. 
 1 Schwarzhalstaucher° 01.07.2012 Kleientnahme Krümse/WL Dierschke, V. 
 1 Schwarzhalstaucher° 05.07.2012 Pinnauniederung NW Quickborn/PI Eggert, B. 
 12 Schwarzhalstaucher° 17.07.2012 Steller See/WL Ahrens, I. 
 2 Schwarzhalstaucher° 21.07.2012 Fährmannssander Watt (zentral)/PI Eggert, B. 
 1 Schwarzhalstaucher° 29.07.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Witt, M. 
 460 Kormorane° 14.06.2012 Haseldorfer Binnenelbe/PI Kondziella, B. 
 1 Rallenreiher°* 12.06.2012 Hausbruch - Bostelbek/HH Risch, M. 
 1 Silberreiher° 25.06.2012 Fuchsberg/HH; Überflug nach W Barthold, D. 
 5 Silberreiher° 25.07.2012 Hetlinger Schanzteich/PI Waldeck, M. 
 6 Silberreiher° 25.07.2012 Kleientnahme Krümse/WL Krüger, S. 
 3 Silberreiher° 27.07.2012 Pinnaumündung/PI Fröbel, F. 
 2 Silberreiher° 28.07.2012 NSG "Die Reit"/HH Baumung, S. 
 1 Graureiher 17.07.2012 Alter Teich/Bramfeld/HH; Albino Hoff, H.-J. 
 26 Weißstörche° 24.07.2012 Drennhauser Hinterdeich/WL; rastend Schumacher, H.-U. 
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 1 Fischadler° 10.06.2012 Kleinentnahme Krümse/WL Fleischer, M. 
 1 Fischadler° 11.06.2012 Pagensand (Spülfelder)/PI Eisenhardt, B. 
 1 Fischadler° 17.06.2012 Alte Süderelbe/HH Harms, F. 
 1 Fischadler° 09.07.2012 Kleientnahme Krümse/WL Hinrichs, S. 
 1 Fischadler° 11.07.2012 Kleientnahme Krümse/WL Dierschke, V. 
 1 Fischadler° 21.07.2012 Duvenstedter Brook/HH; Zug nach SW Wesolowski, K. 
 1 Fischadler° 24.07.2012 Pinnaumündung/PI Fröbel, F. 
 2 Wespenbussarde° 11.06.2012 Rotwegen/OD Kellner, P. 
 1 Wiesenweihe° 03.06.2012 Rotwegen/OD; Überflug nach W Wesolowski, K. 
 1 Wiesenweihe° 07.06.2012 Pagensand-West/PI; fliegt nach W Eisenhardt, B. 
 1 Wiesenweihe° 11.06.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI;  
    Richtung SW Sommerfeld, M. 
 1 Rohrweihe 16.06.2012 Schwarztonnensand/STD; Südspitze Mulsow, R. 
 2 Habichte 20.06.2012 Wandsbek-Gartenstadt/HH; Brut erfolgreich Wirth, H. 
 2 Sperber 16.06.2012 Farmsen/HH; Brut erfolgreich Wirth, H. 
 4 Sperber 21.07.2012 Wellingsbüttel/HH; Paar mit Juv. Callsen, H.-C. 
 1 Schwarzmilan° 06.06.2012 Brandfeld/WL Dierschke, V. 
 1 Schwarzmilan° 07.06.2012 Winsener Marsch/WL Krüger, S. 
 1 Schwarzmilan° 02.07.2012 Kleientnahme Krümse/WL Berg, J. W. 
 2 Schwarzmilane° 04.07.2012 Drennhauser Hinterdeich/WL; überfliegend Schumacher, H.-U. 
 1 Schwarzmilan° 09.07.2012 Winsener Marsch/WL Krüger, S. 
 1 Schwarzmilan° 14.07.2012 Eichholz/WL Schumacher, H.-U. 
 1 Schwarzmilan° 17.07.2012 Brandfeld/WL Dierschke, V. 
 1 Schwarzmilan° 19.07.2012 Winsener Marsch/WL Krüger, S. 
 2 Seeadler 02.07.2012 Heuckenlock/HH; Juv. ausgeflogen Rupnow, G. 
 1 Adlerbussard°* 15.07.2012 Feldmark O Rellingen/PI; Zug nach SO,  
    helle Morphe Schleef, P. 
 2 Baumfalken 18.07.2012 Ohlsdorfer Friedhof/HH;  
    vertreiben Bussard aus Revier Mulsow, R. 
 1 Wanderfalke 01.06.2012 Kleine Alster/HH Netzler, N. 
 2 Wanderfalken 03.06.2012 Neuhof/HH; Juv. Rupnow, G. 
 3 Wanderfalken 03.06.2012 Hohe Schaar/HH; Juv. Rupnow, G. 
 1 Wanderfalke 09.06.2012 Moorburg/HH; Juv. Rupnow, G. 
 3 Wanderfalken 25.06.2012 Allermöhe/HH; Juv. Rupnow, G. 
 4 Wanderfalken 27.06.2012 Peute/HH; Juv. ausgeflogen Rupnow, G. 
 2 Wanderfalken 28.06.2012 Steinwerder/HH; Altvogel mit Juv. Rupnow, G. 
 1 Wanderfalke 01.07.2012 Hafencity/HH Netzler, N. 
 1 Wanderfalke 07.07.2012 Veddel/HH Netzler, N. 
 3 Wanderfalken 21.07.2012 Innenstadt/HH; Petrikirche;  
    "abgestürzte" Juv. freigelassen Rupnow, G. 
 1 Wanderfalke 23.07.2012 Innenstadt/HH; Nikolaikirche; Männchen Rupnow, G. 
 1 Wanderfalke 23.07.2012 Rathaus/HH; Weibchen Rupnow, G. 
 4 Turmfalken 14.06.2012 Halstenbek/PI; Paar mit Jungvögeln;  
    Nisthilfe Bentzien, D. 
 4 Kraniche° 26.06.2012 Schnaakenmoor/HH; 2ad+2juv Apke, P. 
 9 Kraniche° 27.06.2012 Sandbargsmoor, Rissener Feldmark/PI;  
    inkl. 2 Fam. Drahl, B. 
 5 Kraniche° 03.07.2012 Wedel, Waldfriedhof/PI Dwenger, A. 
 4 Kraniche° 22.07.2012 Himmelmoor/PI Eggert, B. 
 4 Wasserrallen° 01.06.2012 Ahrensfelder Teich / Hopfenbach/OD Nissen, C. 
 2 Wasserrallen° 11.06.2012 Fährmannssander Watt West/PI Sommerfeld, M. 
 2 Wasserrallen° 20.07.2012 Fährmannssander Watt West/PI; rufend Wegst, C. 
 5 Wachtelkönige° 07.06.2012 NSG "Schlappenmoor"/SE Eggert, B. 
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 2 Wachtelkönige° 09.06.2012 Alsterniederung N Schlappenmoor/SE Berg, J. W. 
 8 Wachtelkönige° 09.06.2012 Gut Moor/HH Dwenger, A. 
 2 Wachtelkönige° 09.06.2012 Großmoordamm / Klein Moor/WL Dwenger, A. 
 6 Wachtelkönige° 10.06.2012 Untere Seeveniederung/WL Heer, S. 
 2 Wachtelkönige 14.06.2012 Neuland/HH Rupnow, G. 
 1 Wachtelkönig 17.06.2012 Rissener Feldmark/HH Laubinger, G. 
 2 Wachtelkönige° 18.06.2012 Duvenstedter Brook (zentral)/HH Wesolowski, K. 
 2 Wachtelkönige° 18.06.2012 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K. 
 2 Wachtelkönige° 19.06.2012 Billeniederung S Trittau/OD Fleischer, M. 
 4 Wachtelkönige° 21.06.2012 Alsterniederung: Horst/SE Eggert, B. 
 2 Wachtelkönige° 21.07.2012 Duvenstedter Brook (zentral)/HH Wesolowski, K. 
 2 Tüpfelsumpfhühner° 20.07.2012 Fährmannssander Watt West/PI; rufend Wegst, C. 
 300 Blässhühner° 30.07.2012 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K. 
 42 Austernfischer 02.06.2012 Groß Moor/WL Rupnow, G. 
 1 Austernfischer° 03.06.2012 St. Pauli: Heiligengeistfeld / Neustadt/HH Mitschke, A. 
 2 Austernfischer 11.06.2012 Oststeinbek/OD; Industriegebiet; Paar Klähn, S. 
 3 Austernfischer 21.06.2012 Rothenburgsort/HH; Brutpaar mit 1 Juv. Wirth, H. 
 1 Austernfischer 15.07.2012 Öjendorfer See/HH; ganzen Juli anwesend Hoff, H.-J. 
 33 Säbelschnäbler° 28.06.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI;  
    1 BP mit 1 pulli Brenneken, C. 
 10 Säbelschnäbler° 22.07.2012 Holzhafen und Billwerder Bucht/HH Poerschke, I. 
 8 Goldregenpfeifer° 01.08.2012 Pinnaumündung/PI Fröbel, F. 
 900 Kiebitze° 23.07.2012 Wedeler Marsch: Fährmannssand/PI;  
    immer wieder vom Traktor aufgescheucht Wesolowski, K. 
 17 Flussregenpfeifer° 29.06.2012 Himmelmoor-West/PI Schlorf, M. 
 92 Sandregenpfeifer° 09.07.2012 Fährmannssander Elbwatt/PI Schleef, P. 
 70 Sandregenpfeifer° 19.07.2012 Wedeler Marsch/PI; bei Hochwasser rastend Sommerfeld, M. 
 2 Regenbrachvögel° 03.06.2012 Rhen: Alsterquelle/SE; nachts ziehend Eggert, B. 
 1 Regenbrachvogel° 28.06.2012 Wedel mit Geestkante/PI;  
    mit 32 Großen Brachvögeln dz. SW Wegst, C. 
 4 Regenbrachvögel° 01.07.2012 Naherwohld / Fuhlenwiese/SE; Zug nach W Schleef, P. 
 5 Regenbrachvögel° 25.07.2012 Klärwerk Hetlinger Schanze/PI Waldeck, M. 
 23 Regenbrachvögel° 29.07.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI;  
    Zug nach SO Bindrich, F. 
 34 Große Brachvögel° 22.06.2012 Himmelmoor-West/PI Schlorf, M. 
 32 Große Brachvögel° 28.06.2012 Wedel mit Geestkante/PI; durchziehend SW Wegst, C. 
 4 Uferschnepfen° 05.06.2012 Kleientnahme Krümse/WL Hektor, C. 
 4 Uferschnepfen° 10.06.2012 Allermöhe/HH; 2ad+2dj Dinse, V. 
 11 Pfuhlschnepfen° 20.07.2012 Fährmannssander Watt/PI Wegst, C. 
 1 Pfuhlschnepfe° 21.07.2012 Fährmannssander Elbwatt/PI Bindrich, F. 
 1 Waldschnepfe° 03.06.2012 Alster S Nienwohlder Moor/OD Berg, J. W. 
 1 Waldschnepfe° 08.06.2012 NSG "Schnaakenmoor"/HH; Balzflug Kondziella, B. 
 1 Waldschnepfe° 08.06.2012 Nienwohlder Moor-West/OD Berg, J. W. 
 2 Waldschnepfen° 11.06.2012 Kranika/OD Baumung, S. 
 2 Waldschnepfen° 17.06.2012 Neuer Teich Jersbek/OD; Balzflug Berg, J. W. 
 1 Waldschnepfe° 21.06.2012 Tangstedter Forst/OD Eggert, B. 
 5 Waldschnepfen° 23.06.2012 Holmer Sandberge/PI Eggert, B. 
 2 Odinshühnchen° 04.06.2012 Fährmannssander Elbwatt/PI; im Elbwatt Schleef, P. 
 1 Flussuferläufer 27.06.2012 Kuhmühlenteich/HH Laessing, F. 
 31 Flussuferläufer° 20.07.2012 Fährmannssander Watt West/PI; im Trupp Wegst, C. 
 38 Flussuferläufer 21.07.2012 Billwerder Bucht/HH Netzler, N. 
 5 Dunkle Wasserläufer° 21.06.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M. 
 3 Dunkle Wasserläufer° 22.06.2012 Holzhafen und Billwerder Bucht/HH Chmill, J. 
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 14 Rotschenkel 14.06.2012 Billwerder Bucht/HH Netzler, N. 
 1 Teichwasserläufer* 22.07.2012 Holzhafen/HH Laessing, F. 
 1 Grünschenkel 27.05.2012 KESt Winsener Marsch/WL Paulsen, U. 
 6 Grünschenkel° 29.06.2012 Himmelmoor-West/PI Schlorf, M. 
 9 Waldwasserläufer° 13.06.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M. 
 14 Bruchwasserläufer° 22.06.2012 Holzhafen und Billwerder Bucht/HH Chmill, J. 
 20 Bruchwasserläufer° 12.07.2012 Holzhafen und Billwerder Bucht/HH Hellberg, T. 
 20 Kampfläufer° 29.06.2012 Himmelmoor-West/PI Schlorf, M. 
 1 Kampfläufer 30.06.2012 Öjendorfer See/HH; Männchen Laessing, F. 
 1 Knutt° 21.07.2012 Fährmannssander Elbwatt/PI Bindrich, F. 
 1 Zwergstrandläufer° 02.06.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI CZ Station Wedel,  
 1 Zwergstrandläufer° 07.06.2012 Kleientnahme Krümse/WL Schumacher, H.-U. 
 1 Zwergstrandläufer° 21.07.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Eggert, B. 
 1 Zwergstrandläufer° 29.07.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Witt, M. 
 1 Sichelstrandläufer° 14.06.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M. 
 1 Sichelstrandläufer° 21.07.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Eggert, B. 
 1 Sichelstrandläufer° 21.07.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Zirpel, S. 
 2 Sichelstrandläufer° 25.07.2012 Fährmannssander Elbwatt/PI Bindrich, F. 
 13 Alpenstrandläufer° 21.07.2012 Fährmannssander Elbwatt/PI Bindrich, F. 
 1 Raubmöwe,  
  unbestimmt° 27.07.2012 Schwarztonnensand/STD; schwimmend Weißenborn, B. 
 1 Zwergmöwe° 29.06.2012 Himmelmoor-West/PI Schlorf, M. 
 8 Zwergmöwen 19.07.2012 Neßsand/HH/PI; Elbe Team Elbsande 
 1 Zwergmöwe° 20.07.2012 Altona, Fischereihafen/HH Teenck, G. 
 4 Zwergmöwen° 20.07.2012 Fährmannssander Watt West/PI Wegst, C. 
 1 Zwergmöwe° 24.07.2012 Rothenburgsort (Norderelbe) / Peute/HH Hellberg, T. 
 7 Zwergmöwen° 25.07.2012 Fährmannssander Elbwatt/PI Bindrich, F. 
 19 Lachmöwen 19.06.2012 Außenalster/HH; Zug nach SW Lunk, S. 
 3520 Lachmöwen 19.07.2012 Hanskalbsand - Dwarsloch/PI Team Elbsande 
 4070 Lachmöwen 19.07.2012 Mühlenberger Loch - Hanskalbsand/HH Team Elbsande 
 3 Schwarzkopfmöwen 02.06.2012 Groß Moor/WL Rupnow, G. 
 3 Schwarzkopfmöwen 19.07.2012 Pionierinsel/Lühesand/STD; bettelnde Juv. Team Elbsande 
 2 Sturmmöwen 15.06.2012 Rothenburgsort/HH; Brutpaar; es brüten  
    weitere P. auf dem Kantinendach der BSU Wirth, H. 
 11 Sturmmöwen 21.06.2012 Rothenburgsort/HH;  
    3 Brutpaare mit 3, 2, und 0 Juv. Wirth, H. 
 1200 Sturmmöwen° 20.07.2012 Fährmannssander Watt West/PI Wegst, C. 
 160 Silbermöwen 10.06.2012 Toller Ort/HH Netzler, N. 
 5 Silbermöwen 21.06.2012 Rothenburgsort/HH; Brutpaar mit 3 Juv. Wirth, H. 
 1 Mittelmeermöwe° 03.06.2012 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K. 
 1 Mittelmeermöwe° 23.06.2012 Außenmühlenteich/HH Kohlmann, H. 
 2 Mittelmeermöwen° 20.07.2012 Fährmannssander Watt West/PI Wegst, C. 
 2 Steppenmöwen 26.05.2012 Altona/HH; Elbe; K2 Netzler, N. 
 1 Steppenmöwe° 01.06.2012 Altona, Fischereihafen/HH Teenck, G. 
 1 Steppenmöwe° 01.06.2012 Mühlenberger Loch/HH Teenck, G. 
 1 Steppenmöwe 17.06.2012 Kleine Alster/HH; K2 Netzler, N. 
 1 Steppenmöwe 17.06.2012 Altona/HH; Elbe; K2 Netzler, N. 
 1 Steppenmöwe° 29.06.2012 Altona, Fischereihafen/HH Teenck, G. 
 1 Steppenmöwe 08.07.2012 Kleine Alster/HH Netzler, N. 
 4 Steppenmöwen° 14.07.2012 Geesthacht/RZ Dierschke, V. 
 1 Steppenmöwe° 20.07.2012 Altona, Fischereihafen/HH Teenck, G. 
 2 Steppenmöwen 22.07.2012 Altona/HH; Elbe Netzler, N. 
 1 Steppenmöwe° 29.07.2012 St. Pauli, Landungsbrücken/HH Vinke, P. 
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 14 Heringsmöwen 03.06.2012 Altona/HH; Elbe Netzler, N. 
 25 Heringsmöwen 10.06.2012 Toller Ort/HH Netzler, N. 
 20 Heringsmöwen° 16.06.2012 Himmelmoor/PI Chmill, J. 
 11 Heringsmöwen° 14.07.2012 Geesthacht/RZ Dierschke, V. 
 4 Heringsmöwen° 01.08.2012 Holzhafen und Billwerder Bucht/HH Chmill, J. 
 2 Zwergseeschwalben° 21.06.2012 Hahnöfersand (Ausgleichsflächen)/STD Mitschke, A. 
 1 Raubseeschwalbe° 20.07.2012 Niendorfer Gehege/HH; kreisend,  
    rufend, Weiterflug nach O Rose, C. 
 2 Weißbart-Seeschwalben°* 12.06.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Eggert, B. 
 2 Weißbart-Seeschwalben°* 20.06.2012 Kleientnahme Krümse/WL Schumacher, H.-U. 
 1 Weißbart-Seeschwalbe°* 21.06.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Apke, P. 
 1 Weißbart-Seeschwalbe°* 21.06.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI Sommerfeld, M. 
 2 Weißbart-Seeschwalben°* 21.06.2012 Hahnöfersand (Ausgleichsflächen)/STD Mitschke, A. 
 3 Weißbart-Seeschwalben°* 22.06.2012 Kleientnahme Krümse/WL Kellner, P. 
 1 Weißflügel-Seeschwalbe°* 20.06.2012 Kleientnahme Krümse/WL Schumacher, H.-U. 
 1 Brandseeschwalbe 19.07.2012 Kollmar/IZ; Elbe Team Elbsande 
 1 Brandseeschwalbe° 25.07.2012 Fährmannssander Elbwatt/PI; elbabwärts Bindrich, F. 
 50 Straßentauben° 02.06.2012 Kleine Alster, Rathausschleuse/HH Fick, G. 
 120 Ringeltauben° 28.07.2012 Reitbrook/HH Agster, W. 
 130 Ringeltauben° 30.07.2012 Wendlohe/HH; Rapsfeld Hinrichs, S. 
 8 Türkentauben° 09.06.2012 Groß Borstel, Flughafen Fuhlsbüttel/HH Schlorf, M. 
 1 Turteltaube° 07.06.2012 NSG "Schlappenmoor"/SE Eggert, B. 
 2 Schleiereulen° 09.06.2012 Alsterniederung: Horst/SE;  
    mind. 2 bettelnde Pulli Berg, J. W. 
 1 Schleiereule° 18.06.2012 Dassendorf/RZ Dobrowolski, H. 
 3 Schleiereulen° 01.07.2012 Kirchwerder - Gose Elbe/HH; 3 Pulli,  
    fast flügge, Brutkasten in einer Scheune Mühlenfeld, C. 
 1 Raufußkauz° 11.06.2012 Sachsenwald - Kasseburger Moor/RZ Fleischer, M. 
 6 Sperlingskäuze° 26.06.2012 Sachsenwald - Vierthege/RZ; 4 juv;  
    1. Brut 2012 im Sachsenwald Fleischer, M. 
 2 Sperlingskäuze° 28.06.2012 Sachsenwald - Strange/RZ; 2 juv;  
    2. Brut im Sachsenwald 2012 Fleischer, M. 
 7 Waldohreulen° 06.06.2012 Wedel N/PI; Familie Kondziella, B. 
 4 Waldohreulen 08.06.2012 Halstenbek/PI; Juv. Bentzien, D. 
 5 Waldohreulen° 13.06.2012 Tangstedt: Bützberg/OD Grell, S. 
 6 Waldohreulen° 16.06.2012 Krabbenkamp/RZ; 2 ad und 4 juv Fleischer, M. 
 6 Waldohreulen° 19.06.2012 Blankenese / Nienstedten/HH Grell, S. 
 4 Waldohreulen° 21.06.2012 Feldmark S Oetjendorf/OD; 
    mind. 4 bettelnde juv. Berg, J. W. 
 4 Waldohreulen° 21.06.2012 Stadtpark/HH; Bettelrufe von 4  
    flugfähigen Jungvögeln Heitmann, R. 
 5 Waldohreulen° 26.06.2012 Dassendorf/RZ; 1 ad., 4 juv. Fleischer, M. 
 4 Waldohreulen° 02.07.2012 Estebrügge/STD Seemann, G. 
 1 Sumpfohreule° 14.06.2012 Brandfeld/WL Samu, S. 
 1 Waldkauz 04.07.2012 Francop/HH Rupnow, G. 
 1 Ziegenmelker° 28.06.2012 Fischbeker Heide - Trockental/HH Heer, C. J. 
 1 Ziegenmelker° 28.06.2012 Neu Wulmstorf, StÜPl/WL Heer, C. J. 
 250 Mauersegler° 03.06.2012 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K. 
 40 Mauersegler 04.07.2012 Hummelsbüttel/HH Callsen, H.-C. 
 1600 Mauersegler 21.07.2012 Billwerder Bucht/HH Netzler, N. 
 1 Eisvogel 02.06.2012 Rissener Feldmark/HH; Wedeler Au Laubinger, G. 
 2 Eisvögel° 13.06.2012 Haseldorfer Binnenelbe/PI Heer, S. 
 3 Eisvögel° 12.07.2012 Bramfelder See/HH Hinrichs, S. 
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 2 Eisvögel° 13.07.2012 Steller See/WL; an Eisvogelwand fütternd Weseloh, R. 
 2 Eisvögel° 22.07.2012 Steller See/WL; an Nistwand Ahrens, I. 
 1 Wendehals° 03.06.2012 Klein-Hansdorf/OD Wesolowski, K. 
 3 Mittelspechte° 02.06.2012 Jenischpark/HH; Brut in einer Eiche in  
    ca. 5m Höhe direkt an einem Fußweg Fick, G. 
 1 Pirol° 04.06.2012 NSG "Schlappenmoor"/SE Rühling, R. 
 1 Pirol° 21.06.2012 Alsterniederung: Horst/SE Eggert, B. 
 1 Pirol° 29.06.2012 Sachsenwald: Schwarze Au, Wiesen/RZ Drews, A. 
 1 Pirol° 08.07.2012 Wakendorfer Moor/SE Thiele, H. 
 1 Pirol° 17.07.2012 Winsener Marsch/WL Dierschke, V. 
 2 Pirole° 22.07.2012 Bilsbekniederung/PI Eggert, B. 
 1 Pirol° 24.07.2012 Duvenstedter Brook (zentral)/HH; Weibchen Rühling, R. 
 2 Neuntöter 27.05.2012 Wulfsmühle/PI; Nestbau mit Kunstfaser Bentzien, D. 
 3 Neuntöter 03.06.2012 Spülfeld/Moorburg/HH; Reviere Rupnow, G. 
 5 Neuntöter 23.06.2012 Ellerbek/Tangstedt/PI; 5 Reviere Bentzien, D. 
 1 Neuntöter 01.07.2012 Wittmoor/OD; Weibchen Weber, V. 
 1 Neuntöter 01.07.2012 Norderstedt/SE; Männchen Weber, V. 
 6 Neuntöter 15.07.2012 Höltigbaum/HH; 3 Paare mit Futter Hampe, W. 
 28 Dohlen 08.07.2012 Flughafen/Fuhlsbüttel/HH; auf Rasen Callsen, H.-C. 
 1 Beutelmeise° 02.06.2012 Drage, Ziegeleiteiche/WL Dierschke, V. 
 1 Beutelmeise° 10.06.2012 Pagensand-West/PI Allmer, F. 
 2 Beutelmeisen° 13.06.2012 Klärwerk Hetlinger Schanze/PI Heer, S. 
 4 Beutelmeisen° 13.07.2012 Eichholz: Teich an B404/WL; Familie Krüger, S. 
 4 Beutelmeisen° 23.07.2012 Hohenhorst/PI; Familie? Wesolowski, K. 
 1 Beutelmeise° 23.07.2012 Pinnaumündung/PI Wesolowski, K. 
 5 Beutelmeisen° 25.07.2012 Kleientnahme Krümse/WL;  
    wahrscheinlich hier erbrütet Krüger, S. 
 6 Tannenmeisen 30.05.2012 Wellingsbüttel/HH; Altvogel mit  
    gerade flüggen Juv. Lunk, S. 
 2 Heidelerchen 23.06.2012 Ellerbek/PI; Baumschule Bentzien, D. 
 90 Uferschwalben° 22.07.2012 Wilstedt renaturierte Kiesgrube/OD Eggert, B. 
 100 Uferschwalben° 26.07.2012 Bishorster Sand und Hohenhorst/PI Waldeck, M. 
 5000 Rauchschwalben° 26.07.2012 Duvenstedter Brook: Großes Moor/HH;  
    Schlafplatz Poerschke, I. 
 200 Mehlschwalben° 25.06.2012 Wedeler Marsch: Fährmannssand/PI Wegst, C. 
 3 Bartmeisen° 23.07.2012 Pinnaumündung/PI Wesolowski, K. 
 8 Bartmeisen° 27.07.2012 Pinnaumündung/PI Fröbel, F. 
 4 Feldschwirle° 03.06.2012 Alsterniederung: Horst/SE Eggert, B. 
 7 Feldschwirle° 10.06.2012 Untere Seeveniederung/WL Heer, S. 
 3 Feldschwirle° 04.07.2012 Kreetsand (Spadenländer Busch)/HH Witt, M. 
 1 Schlagschwirl 25.05.2012 Duvenstedter Brook/HH; Gesang Hampe, W. 
 1 Schlagschwirl° 02.06.2012 Moorburg - Spülfeld-Mitte und Wiesen/HH Mitschke, A. 
 1 Schlagschwirl° 02.06.2012 Moorburg/HH Mitschke, A. 
 1 Schlagschwirl° 02.06.2012 Moorburg - Spülfeld-Mitte und Wiesen/HH Mitschke, A. 
 1 Schlagschwirl° 03.06.2012 Moorgürtel - Francoper Straße/HH Mitschke, A. 
 1 Schlagschwirl° 03.06.2012 Moorburger Wiesen/HH Mitschke, A. 
 1 Schlagschwirl° 04.06.2012 Nincoper Moor/HH Mitschke, A. 
 2 Schlagschwirle° 05.06.2012 Kranika/OD Berg, J. W. 
 1 Schlagschwirl° 05.06.2012 Trittau/OD Berg, J. W. 
 1 Schlagschwirl° 08.06.2012 Feldmark S Nahe/SE Berg, J. W. 
 1 Schlagschwirl° 10.06.2012 Lemsahl-Mellingstedt/HH Lutz, K. 
 1 Schlagschwirl° 10.06.2012 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K. 
 1 Schlagschwirl° 13.06.2012 Himmelmoor-West/PI Schlorf, M. 
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 1 Schlagschwirl° 18.06.2012 Glashütte: Gewerbegebiet/SE Eggert, B. 
 1 Schlagschwirl° 20.06.2012 Billeniederung S Trittau/OD Berg, J. W. 
 1 Schlagschwirl° 21.06.2012 NSG "Schlappenmoor"/SE Eggert, B. 
 1 Schlagschwirl° 21.06.2012 Duvenstedter Brook-NOst/HH Depke, T. 
 1 Schlagschwirl° 21.06.2012 Duvenstedter Brook-Nord/HH Depke, T. 
 1 Schlagschwirl° 23.06.2012 Duvenstedter Brook/HH Depke, T. 
 2 Schlagschwirle° 28.06.2012 Alsterniederung N Schlappenmoor/SE Eggert, B. 
 1 Schlagschwirl 01.07.2012 Duvenstedter Brook/HH Hampe, W. 
 1 Schlagschwirl° 04.07.2012 Kranika, Löps/OD Baumung, S. 
 1 Schlagschwirl° 11.07.2012 Norderbeste O Itzstedt/SE Struwe-Juhl, B. 
 1 Rohrschwirl° 09.06.2012 Kleientnahme Krümse/WL Drahl, B. 
 1 Rohrschwirl° 07.07.2012 Himmelmoor-Nordost/PI Stegmann, T. 
 10 Schilfrohrsänger° 10.06.2012 Kleinentnahme Krümse/WL Fleischer, M. 
 8 Sumpfrohrsänger 26.05.2012 Gut Moor/HH Rupnow, G. 
 2 Drosselrohrsänger 01.06.2012 Öjendorfer See/HH; Gesang Laessing, F. 
 1 Drosselrohrsänger° 13.06.2012 Hetlinger Schanzsand/PI Belzer, K. 
 1 Drosselrohrsänger° 13.06.2012 Öjendorfer See/HH Wesolowski, K. 
 1 Drosselrohrsänger° 27.07.2012 NSG "Die Reit"/HH; gefangen und beringt Andersen, L. 
 1 Sperbergrasmücke° 23.06.2012 Feldmark NW Stapelfeld/OD; auch gesehen Wesolowski, K. 
 1 Kleiber° 16.07.2012 Jenfeld / Rahlstedt / Tonndorf/HH;  
    auf Balkon gelandet Wesolowski, K. 
 1 Zaunkönig 27.05.2012 Rissen/HH;  
    Brut in einem Mehlschwalben-Nest Hauschildt, D. 
  24000 Stare° 29.07.2012 Fährmannssander Watt West/PI; Schlafplatz Hinrichs, S. 
 1 Wacholderdrossel° 01.06.2012 Obstmarschen S Lühe/STD Walther, B. 
 1 Wacholderdrossel° 03.06.2012 Neuenfelde/HH Harms, F. 
 2 Wacholderdrosseln° 03.06.2012 Harksheide: Kringelkrug/OD Eggert, B. 
 1 Zwergschnäpper 05.06.2012 Wohldorfer Wald/HH Paulsen, U. 
 2 Braunkehlchen° 02.06.2012 NSG "Schlappenmoor"/SE Eggert, B. 
 1 Braunkehlchen° 03.06.2012 Klein-Hansdorf/OD Wesolowski, K. 
 2 Braunkehlchen° 03.06.2012 Nincoper Moor - Hinterdeich/HH Harms, F. 
 1 Braunkehlchen° 07.06.2012 Barnkruger Loch/STD Kohls, K. 
 1 Braunkehlchen° 10.06.2012 Alsterniederung N Schlappenmoor/SE Teenck, G. 
 1 Braunkehlchen° 11.06.2012 Duvenstedter Brook: Großes Moor/HH Wesolowski, K. 
 2 Braunkehlchen° 11.06.2012 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K. 
 1 Braunkehlchen° 14.06.2012 Winsener Marsch/WL Dierschke, V. 
 3 Braunkehlchen° 14.06.2012 Nienwohlder Moor-West/OD Fritzsche, F. 
 2 Braunkehlchen° 16.06.2012 Kleientnahme Krümse/WL Becks, G. 
 1 Braunkehlchen° 17.06.2012 Duvenstedter Brook Südwest/HH Wesolowski, K. 
 5 Braunkehlchen° 19.06.2012 Alsterniederung S Speckel/OD Eggert, B. 
 1 Braunkehlchen° 23.06.2012 Forst Hagedorn/PI; singend Simon, K. 
 1 Braunkehlchen° 24.07.2012 Feldmark NW Bargfeld-Stegen/OD Wesolowski, K. 
 3 Schwarzkehlchen 26.05.2012 Gut Moor/HH; Reviere Rupnow, G. 
 2 Schwarzkehlchen 27.05.2012 Wulfsmühle/PI; Paar Bentzien, D. 
 2 Schwarzkehlchen 01.07.2012 Wittmoor/OD; Paar Weber, V. 
 3 Blaukehlchen 03.06.2012 Spülfeld/Moorburg/HH; Reviere Rupnow, G. 
 2 Blaukehlchen 03.06.2012 Moorfleet/HH; Paar mit Futter Rupnow, G. 
 1 Steinschmätzer° 02.06.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI CZ Station Wedel,  
 1 Steinschmätzer° 03.06.2012 Kleientnahmestelle Wedeler Marsch/PI CZ Station Wedel,  
 1 Steinschmätzer° 11.06.2012 Wedeler Marsch: Giesensand/PI Sommerfeld, M. 
 1 Steinschmätzer° 17.06.2012 Duvenstedter Brook Südwest/HH Wesolowski, K. 
 18 Baumpieper° 16.06.2012 Himmelmoor/PI Chmill, J. 
 1 Gebirgsstelze 14.06.2012 Rellingen/PI; Mühlenau Bentzien, D. 
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 1 Gebirgsstelze° 14.06.2012 Eichtalpark/HH Wesolowski, K. 
 1 Bachstelze 15.06.2012 Schwarztonnensand/STD;  
    Nest in Wurzelteller; 6 Eier Mulsow, R. 
 1 Karmingimpel° 08.06.2012 Pagensand-West/PI Eisenhardt, B. 
 1 Karmingimpel° 10.06.2012 Pagensand-West/PI Allmer, F. 
 5 Karmingimpel 14.06.2012 Schwarztonnensand/STD; Gesang Mulsow, R. 
 1 Karmingimpel° 14.06.2012 Pagensand (Spülfelder)/PI Eisenhardt, B. 
 1 Karmingimpel° 28.06.2012 Hetlinger Schanze/PI Heer, S. 
 1 Karmingimpel° 27.07.2012 Schwarztonnensand/STD Weißenborn, B. 
 1 Fichtenkreuzschnabel° 01.06.2012 Rissen: Tinsdal/HH; überfliegend Mitschke, A. 
 12 Fichtenkreuzschnäbel° 10.07.2012 Rissen/HH; überfliegend Bindrich, F. 
 1 Fichtenkreuzschnabel° 16.07.2012 Feldmark W Bredenbeker Teich/OD Wesolowski, K. 
 6 Fichtenkreuzschnäbel° 20.07.2012 Eidelstedt, Lurup/HH; fliegend Stegmann, T. 
 1 Fichtenkreuzschnabel 22.07.2012 Wohldorfer Friedhof/HH Hampe, W. 
 1 Fichtenkreuzschnabel° 27.07.2012 Duvenstedter Brook (zentral)/HH Wesolowski, K. 
 3 Fichtenkreuzschnäbel° 27.07.2012 Duvenstedter Brook: Großes Moor/HH Wesolowski, K. 
 1 Erlenzeisig° 01.06.2012 Ahrensfelder Teich / Hopfenbach/OD Nissen, C. 
 1 Erlenzeisig° 21.06.2012 Hahnöfer Sand/STD; überfliegend Mitschke, A. 
 1 Erlenzeisig° 21.06.2012 Rissen und Wedeler Au/HH; überfliegend Bindrich, F. 
 1 Erlenzeisig° 23.06.2012 Duvenstedter Brook/HH Wesolowski, K. 
 1 Erlenzeisig° 05.07.2012 Rissen/HH; überfliegend Mitschke, A. 
 3 Erlenzeisige° 07.07.2012 Brunsrade / Schwarze Au/RZ Baumung, S. 
 2 Erlenzeisige° 22.07.2012 Duvenstedter Brook-Südost/OD Wesolowski, K. 
 1 Erlenzeisig° 26.07.2012 Fuhlsbüttel/HH; rufend Depke, T. 
 1 Erlenzeisig° 27.07.2012 Duvenstedter Brook (zentral)/HH Wesolowski, K. 
 15 Birkenzeisige° 25.06.2012 Ottensen/HH; in 7 h überfl./ dz. NW Teenck, G. 
 1 Ortolan° 13.06.2012 Kleientnahme Krümse/WL; auch am 14.06. Schumacher, H.-U. 
 2 Rohrammern 01.07.2012 Wittmoor/OD; Paar Weber, V. 
  
 
°:  Beobachtungen stammen aus www.ornitho.de – Der vorliegenden Datenauswahl liegen etwa 9.700 für das 

Berichtsgebiet eingegebene Beobachtungen zugrunde. Herausgegriffen wurden vor allem die größten 
Ansammlungen, zeitlich auffällige Beobachtungen sowie besonders erwähnenswerte Einzelnachweise. 
Alle Meldungen in ornitho.de sind ein wertvoller Bestandteil unserer Gesamtdatenbank und werden in 
unsere Datenbestände integriert. 

 
*:  Arten müssen mit Steckbrief und ausführlicher Dokumentation gemeldet werden.  
  



 

 

Mitteilungen des Arbeitskreises an der Staatlichen Vogelschutzwarte Hamburg                    08/2012 
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Wo überwintern unsere Mauersegler?  (Graham Appleton, Seiten 16-17) 

Ein früher Ringwiederfund eines zwölf Jahre zuvor in Großbritannien beringten Mauerseglers 
stammt vom 24. November 1975 aus dem nördlichen Mosambik, wo der Vogel geschossen wurde. 
Weitere Meldungen aus dem mutmaßlichen Winterquartier südlich der Sahara kamen auch weiter-
hin nur vereinzelt. Eine Zusammenfassung der Daten bis 1997 im britischen Vogelzugatlas zeigt 
insgesamt 19 Meldungen aus den Wintermonaten, die aus dem Kongo, Malawi und Mosambik 
eingingen (davon 17 frischtote und 2 ältere Funde mit unbestimmten Todeszeitpunkt), sodass diese 
Region – mit Schwerpunkten im westlichen Kongo und nördlichen Mosambik – seitdem als 
Überwinterungsraum der Art gilt. Vom Heimzug im Frühjahr gibt es nur wenige Meldungen, davon 
einige noch aus dem Kongo, mehr aus Marokko/Algerien. Das Fehlen von Meldungen aus dem 
dazwischen liegenden Bereich schien anzudeuten, dass die Vögel diesen zügig überfliegen. 
 
Die Karten mit den Winterfundorten sagen freilich nichts über die Bewegungen der Vögel im 
Überwinterungsraum aus, und ob in verschiedenen Wintern unterschiedliche Gebiete aufgesucht 
werden. Um dies zu ergründen, wurden erstmals 2010 in Großbritannien vom BTO in Zusammen-
arbeit mit Beringern Mauersegler mit sog. Geolokatoren ausgestattet, ultraleichten Chips, die den 
Tageslichtverlauf am jeweiligen Aufenthaltsort des Vogels aufnehmen und speichern, Nach 
Wiederfang des Vogels können die Daten vom Chip heruntergeladen und daraus der zeitliche und 
geographische Verlauf der vom Vogel zurückgelegten Strecke errechnet und dargestellt werden. Im 
Rahmen eines multinationalen Projekts gelang inzwischen der Wiederfang von neun mit 
Geolokatoren versehenen und nach Großbritannien aus Afrika heimgekehrten Mauerseglern. Als 
repräsentatives Beispiel wird der Zug- und Überwinterungsverlauf des Vogel „A320“ anhand einer 
Karte dargestellt: Der Vogel machte sich am 23. Juli 2010 von Cambridgeshire aus auf die Reise, 
verbrachte jeweils einige Tage zum „Auftanken“ in Spanien (Estremadura), im Senegal und in 
Kongo-Brazzaville, bevor er am 17. August das erste seiner eigentlichen Überwinterungsgebiete im 
Westen des Kongobeckens erreichte. Dort blieb er rund 16 Wochen bis zum 9. Dezember, flog dann 
über Malawi (Verbleib: 13.-21. Dezember) bis an den Indischen Ozean ins nordöstliche Mosambik, 
wo er sich über einen Monat lang bis zum 24. Januar aufhielt. Dann ging es zurück in das erste 
Winterquartier im westlichen Kongo, wo er noch einmal gut zwei Monate verbrachte (5. Februar bis 
6. April 2011). Nach einer knappen Woche an der Kongomündung (9.-14. April) begann von hier 
der Heimflug nonstop quer über den Golf von Guinea nach Liberia, wo er am 17. April eintraf und 
sich bis zum 28. April aufhielt, um Fettreserven für den Flug durch die Wüste anzulegen. Von dort 
verlief die Reise durch Sahel und Sahara nach Marokko (Aufenthalt 3.-6. Mai) und über Spanien 
zurück ins englische Brutgebiet, wo er am 8. Mai 2011 wieder ankam (keine Vorverlegung infolge 
Klimawandels!). 
 
Die Auswertung dieser Zugstrecke erbrachte drei überraschende Erkenntnisse: (1) Die Vogel haben 
kein engbegrenztes Winterquartier, sondern nutzen das gesamte, anhand von Einzelmeldungen aus 
früheren Jahrzehnten identifizierte riesige Überwinterungsgebiet zwischen Kongomündung und 
Nordmosambik; dabei passen sie sich offenbar flexibel den wechselnden jahreszeitlichen, 
witterungsbedingten Veränderungen ihrer Nahrungsgrundlage an. (2) Der Herbstzug verläuft 
entlang der nordwestafrikanischen Küste. (3) Vor den Heimzug quer über die Sahara findet in 
Liberia ein wichtiger Zwischenstopp zum Aufbau von Fettreserven für den Flug über die Wüste 
statt. Da Mauersegler ihre Nahrung im Flug aufnehmen, hatte man bislang angenommen, dass ein 
solcher Zwischenstopp auf dem Heimzug nicht nötig sei. Dass es ihn vor der Saharaquerung doch 
gibt, ist eine völlig neue Erkenntnis, die auch Auswirkungen auf die Schutzbemühungen und 
Forschungsschwerpunkte für diese im Bestand zurückgehende Art haben wird. 
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2011/12 - ein Winter der Extreme (David Glue, Seite 15) 
 

Der Herbst 2011 war geprägt durch ungewöhnlich warme und trockene Witterung. Ein reiches 
Wildfruchtaufkommen sorgte für vogelleere Gärten und damit für Enttäuschung bei den 
Teilnehmern der winterlichen Gartenvogelzählung. Turbulente Luftbewegungen brachten Mobilität 
in die Vogelwelt und Seltenheiten aus allen Himmelsrichtungen, mit u. a. Rubinkehlchen und 
Kronenlaubsänger bzw. Prärieläufer und Junko als Stars aus Ost bzw. West. Der Dezember war 
sehr milde, stellenweise mit den höchsten Temperaturen seit 1920. Die anhaltende Wärme führte 
über die Feiertage zum weihnachtlichen Anblick von blühendem Geißblatt, Primel und Fingerhut 
sowie umherflatternden Schmetterlingen in den Gärten. Sommervögel wie Fitis, Rauch- und 
Mehlschwalbe sowie Wiesenstelze verschoben ihre Abreise. 
 

Das so wenig jahreszeitliche Wetter löste Nistversuche bei Tauben, Wasservögeln, Waldkauz, 
Rotkehlchen und Kreuzschnabel aus, alle mit aktiven Nestern über Neujahr, vor allem in 
menschlichen Lebensräumen. Mitte Januar wurde eifrige Nestrenovierung bei Graureiher, 
Rabenvögeln und Wasseramsel beobachtet. Das frühe Nisten erwies sich jedoch als gefährliches 
Risiko, als in der letzten Januarwoche eiskalte Luft aus Sibirien westwärts bis nach Großbritannien 
vordrang und viele Gelege und Bruten vernichtete. Während das Thermometer in Osteuropa auf  
-35°C fiel, erreichte es im verschneiten Großbritannien immerhin noch -10°C, aber Ringeltaube, 
Waldkauz und Rotkehlchen trotzten der Kälte und zogen Junge während dieser Zeit auf. Mit 
weiteren Kälteeinbrüchen ab Anfang Februar verlangsamte sich das Brutgeschehen, nahm aber 
wieder volle Fahrt auf mit Beginn des wärmsten, trockensten und sonnigsten März seit 
Menschengedenken. Frühzieher wie Zilpzalp und Flussregenpfeifer kehrten in ihre Brutreviere 
zurück, und zahlreiche Schmetterlinge waren zu beobachten. Hier und da wurden wagemutige 
Vertreter weiterer Arten gemeldet, aber ein plötzlicher Wetterumschwung im April, verbunden mit 
heftigen Unwettern im Nahen Osten, Südeuropa und Iberien blockierte dann die Entwicklung und 
hinderte viele Zugvögel an der frühzeitigen Vollendung ihrer Reise. Die Auswirkung dieser 
Wettereskapaden auf die diesjährige Brutsaison bleibt abzuwarten. 
 

Neue Brutvogelarten in Großbritannien (Kasten Seite 15) 
 

Über die letzten 50 Jahre haben sich fünf Vogelarten auf natürliche Weise in Großbritannien als 
Brutvögel fest etabliert: Sommergoldhähnchen, Seidensänger, Seidenreiher, Schwarzkopfmöwe 
und, in jüngster Zeit, Löffler. Welche Arten werden als nächste hinzustoßen? Zu vereinzelten 
Bruten kam es in den letzten Jahren bereits bei Purpurreiher, Bienenfresser und Weißstorch, sodass 
sich auch diese Arten vielleicht ebenfalls bald dauerhaft im Land niederlassen. Über weitere Arten 
lässt sich spekulieren, beim BTO rechnet man für 2012 mit dem Silberreiher, aber auch der Braune 
Sichler wäre möglich, von beiden Arten zeigten sich bereits wiederholt kleine Trupps von 
Nichtbrütern in Südengland. Gemäß einer Notiz auf Seite 4 wurde vom Braunen Sichler in den 
letzten Jahren zunehmende Zahlen gemeldet. So tauchten in diesem Frühjahr vier Vögel in Norfolk 
auf – darunter ein farbberingtes Exemplar - und wurden dort zuletzt am 27. März gesichtet. Aber 
schon am folgenden Tag konnten dieselben Vögel – identifizierbar durch den Farbring - bei 
Braunschweig fotografiert werden, hatten also an einem Tag mehr als 600 km zurückgelegt – ein 
schönes Beispiel für die Mobilität dieser Vögel! 
 

Papageitaucher in Not!  (Graham Appleton, Buchbesprechung Seite 22) 
 

Besprochen wird die 2. (erweiterte und aktualisierte) Auflage der Monografie „The Puffin“ (Der 
Papageitaucher) von Mike P. Harris & Sarah Wanless. Während der Autor am Schluss der 1. 
Auflage (1984) noch feststellte, dass es ihm um die Art nicht bange sei, kommt er nun mit seiner 
Mitautorin zu einer wesentlich pessimistischeren Aussage: In der Brutkolonie auf der Isle of May 
lag z.B. die jährliche Produktivität (aufgezogene Jungvögel per Brutpaar) 1973-1996 nur einmal 
unter 0,7 (1993), das Maximum betrug 0,9. Im Zeitraum 1997-2010 lag die Produktivität dagegen 
nur in einem Jahr über 0,7, das Minimum betrug 0,3. Hauptursache war Nahrungsmangel 
(Sandaale) für die Jungen infolge Überfischung und Klimawandel. Altvögel mit Jungen tauchen im 
Schnitt 1148 mal am Tag, wobei ihr Energieaufwand 90% des Fangergebnisses verschlingt, nur 
10% bleiben für den Nachwuchs!  
 ROLF DÖRNBACH



 

 

Arbeitskreis an der Staatlichen Vogelschutzwarte Hamburg 
 

Umfrage zu den Namen von AKVSW und ‹hab› 
 

Mit Hilfe dieser Umfrage möchte sich die Arbeitskreisleitung einen Überblick 
verschaffen, ob die Namen „Arbeitskreis an der Staatlichen Vogelschutzwarte 
Hamburg“ (AKVSW) und „Hamburger avifaunistische Beiträge“ (hab) noch 
zeitgemäß sind.       Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns herzlich! 
 

Unter den vollständig ausgefüllten Bögen verlosen wir 3 Einkaufsgutscheine  
 

Name:   

Adresse:   

Telefon-Nummer:   

E-Mail:   

Alter  

(Die Daten werden natürlich vertraulich behandelt, der Fragebogen kann aber auch anonym abgegeben werden) 
 

Rückgabe des ausgefüllten Bogens bitte spätestens am August-Vortragsabend an Jens Hartmann 
oder Alexander Mitschke oder bis spätestens zum 20.08.2012 per Post oder eingescannt per E-Mail 
an: 
Jens Hartmann, Lambrechtsweg 15, 22309 Hamburg, Jens.Hartmann@Ornithologie-Hamburg.de 
 

Arbeitskreis an der Staatlichen Vogelschutzwarte Hamburg (AKVSW) 
Wie finden Sie den Namen „Arbeitskreis an der Staatlichen Vogelschutzwarte Hamburg“? 

(Mehrfachnennungen sind möglich) 

gut  ________________  

schlecht  ____________  

zu lang  _____________  

nicht zu lang _________  

gut einprägsam  ______  

schlecht einprägsam  __  

zu kompliziert  ________  

nicht zu kompliziert ____  

Sonstiges  ___________  
 

Sind Sie für eine Namensänderung zu einem „griffigeren“ Namen? 

Ja  Nein  
 

Wenn der Name geändert werden soll, welchen Namen würden Sie vorschlagen? 
(gerne auch mehrere Vorschläge, evtl. Rückseite) 

 

__________________________________________________________________________________________ 
 

Vortragsabende 
Kommen Sie regelmäßig zu den monatlichen Vortragsabenden? 

Ja  Nein  
 

Mitteilungsblatt 
Lesen Sie regelmäßig das monatliche Mitteilungsblatt? 

Ja  Nein  
 



 

 

 
 

Hamburger avifaunistische Beiträge (hab) 
Wie finden Sie den Namen „Hamburger avifaunistische Beiträge“? 

(Mehrfachnennungen sind möglich) 

gut  ________________  

schlecht  ____________  

zu lang  _____________  

nicht zu lang _________  

gut einprägsam  ______  

schlecht einprägsam  __  

zu kompliziert  ________  

nicht zu kompliziert ____  

Sonstiges  ___________  
 

Sind Sie für eine Namensänderung zu einem „griffigeren“ Namen? 

Ja  Nein  
 

Wenn der Name geändert werden soll, welchen Namen würden Sie vorschlagen? 
(gerne auch mehrere Vorschläge, evtl. Rückseite) 

 
__________________________________________________________________________________________ 
 

Lesen Sie ‹hab› regelmäßig? 

Ja  Nein  
 

Sind Sie Abonnent der ‹hab›? 

Ja  Nein  
 

 

Platz für weitere Anregungen, Anmerkungen, Wünsche etc. (evtl. Rückseite nutzen): 
 
__________________________________________________________________________________________ 

 
__________________________________________________________________________________________ 

 
__________________________________________________________________________________________ 

 
__________________________________________________________________________________________ 

 
__________________________________________________________________________________________ 

 
__________________________________________________________________________________________ 

 
__________________________________________________________________________________________ 

 
__________________________________________________________________________________________ 

 
__________________________________________________________________________________________ 

 
__________________________________________________________________________________________ 

 
__________________________________________________________________________________________ 

 
__________________________________________________________________________________________ 

 
__________________________________________________________________________________________ 

 


